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Sehr geehiter Herr B:inknanc, 

dei- Brief, den Sie im Namen Ihrer mir unbe~anriten Truppe mit Datdm vam 13.2009 

(hier zur Kenfitnis genommen a m  23.72.09) geschrieben haben. offenbar': in mr$ric?cl-iu; 

Hinsicht erschreckende Defizite: 

Zum Eiter: feh3 eine sachlich fundierte Betrachtung der grCnen GentechniK. zdin 

Anderen ist eine Beschäftigung mit den Inhalten von HannoverGen o3e~bar  itornrslett 

entfallen. Besonders erschreckend erscneint mir ais Demokrat aber Ihre Aufforderung, 

,.alle entsprechender, Arbeiten umgehend einzustellen.....". Durch inlas: wenn nicht dcich 

ein ideologisch verengtes Bestreben, .,etwas Gutes tun zu wollen". ist ihr ?/erein 

eigenrlich demokratisch legitimiert? In der „Agenda 21-Gruppe" aus Osnabrück scnein? 

somit auch das Grundgesetz de: Bundesrepublik Deutschland nicht be~annt  zu sei2. 

Dort ist in Artikee 5 (3) zu lesen „Kunst und Wissenschafi, Forschung und ie,?re si r?~ '  ir-ci. 

Die Freiheit der Lehre enfbindet n!cht von der Treue zur Verfassu!:g. ;: 

3ieser unserer Verfassung fühien wir uns verpflichtet. 
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5-0 es sich nicht iohnt. die Zusammenstellung der, wie Sie es nennen, ,,gravierenaeri 

Nachteile der Technik" zu komrner?tieren (die vori lhnen verfolgte Vorgekensweise nenn! 

"-32 ..cherry-picking". leider fischen Sie ~ n d  Ihr Ko-Autor ~ a b e i  überwiegens in se2- 

trliben Quellen),  lasse^ Sie mich kurz auf HannoverGen aiifmerksarr machen: 

Was ist HannoverGen'? Es handelt sich hier tir ein P~ojekt, welches irr Ra-imen des 

!ni~ovationsprogramrns der niedersächsischen Landesregierung ziisgewählt wurde. Dzs 

PP Projekt wird zu fast 98% aus Lanaesmitteln finanziert. Eingegangene Spenae~  (c.a.  : /or 

Förderverein BioRegioN und einem mittelständischen Pfianzenzuchtunterrieninen; 

wuraen unmittelbar den Schulen zur Verbesserung der Infrastruktur iri den Laboriii imen 

z u  Verfügung gestellt. Das Projekt hat zum Ziel, Schijler und Schülerinnen acis 

;y:~nasialen Ouers~ufen in die Lage zu verseizer, sich im Vers'L2ndnis bester KarVschs- 

Azfklärung sich ihres eigenen Verstancies zu bedienen. 3 a z ~  liefern wir sachliche 

Informationen. Um das Projekt aaf ein solides Fundament zu sielten, i/vurcier: Scl-uien 

aüs der Region Hannover mit Geräteri ausgestattetl die Experimentieren in nioaei-ner 

Pflanzenbioirchnologie erlauben, parallel dazu wird in einem Projekt die fachdi0ak:ische 

3earbeitung aes Themas erforscht unu, in Zusammenarbeit mit der Clnlalersiiäf 

3ldenUurg. Methoden zur ethischen Reflektion der grünen Gentechnik ir der Schule 

ercrbeitet. 

Diese stets öKent!ich gemachte Ausrichtung des Prcjekts hat zwar so mancfie Politiker 

nicht zavcn abgeha!ten, HannoverGen ais ein „Gehirn\~äsche-?r3jekt i o n  iVicr!sar;ra 

dazustellen (so der Pddh Klein aus Cuxhaven, Grane), auch taccht regelrnässi- ein 

stadtbekannter Greenpeace-Aktivist mit Fiugblättern vor d e ~  Schulen auf, -im i ~ l s c n e  

Behauptuncjen zu verbreiten. All das hat aber den Erfolg des P~ojekts nicnt aufhalten 

kön~er. :  Irn Gegenteil,¿insere Erfahrungen sinu bundesweit nachgefragt und wuraeri 

auch erfolgreich acf der ideen-Expo vor einigen Mo~a ten  vorgestellt. 

N ie  sol: man nun mib den ,Ager?aa 21"-Aicteuren atis Osnabrgck urrigeher'! s ie 

l!eröffenilichur?g Ihres Briefs ist ein erster Schritt (s.a. http://ww\/v.novo- 

argc~ente.com!magazin.php/novo,~notizeniariikel/dralliger~i;rief-zur~agenda~2'11~~ 

X 
b.vei:ere werden zu folgen haben. Ob dies allerdings was nützt. bleibt fraglich: es scheir;-: 

ei;lefi Bodensatz in unserer Gesellschaft zu geber, der Faktenresistenz fC: eine Teger i  

h81'. Icii 0i1-1 Liotzcein oprimistisch und empfehle d a h e r  die websites 

: ~ 5 f \ ,  , &: ,.;-"~A.- a... F- ,...,. .. r tu - ,-,o ,.,. h„..Jer und l:itp:!'ii\l::w~~v.iiensyen.d/ zur weiteren inforrn;z~iori. 

.;i Abschliessznd: Seibstverstandlich werder. wir Ihrer bizarr arim~tenden AciForderdnz 



flicht nacnkommer,, empfehlen Ihnen aber, mai die :dvel?siie ??t~~!!\b.i~~:v~i:r cr:: - 
5 c , ~ L ~ ~ b  I~.~L:;,L„ u-;,-7;.',; L. , l i ~  s~f.cqi$l\f '  - ac=IS3 aufzusuchen, dann kennen Sie noch ganz viele 

.jrollige Briefe schreibei-. 

Fdlt fre¿indiicber! Grussen, 


